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Aufnahmebogen 

 

 
 
☐ Frau / ☐ Herr / ☐ ……      

 
   Vorname  Nachname 

    

 Straße/Hausnummer   PLZ/Ort 

         

 

Telefon: 

    

 
 

 
 

 

   Privat  Büro/tagsüber 

  
 

  
  

 

 Mobil 
 

Fax 
 

E-Mail 

         

 Bankverbindung: Wichtig z.B. für die Weiterleitung von Zahlungen in Unfallangelegenheiten 
 

        

                       

                         
 IBAN  

  

Bank 

        

 

 Rechtsschutz: Die Deckungsanfrage an die Versicherung führen wir durch. 
        

 

 
 

 
 

 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 Policennummer  Versicherer  Selbstbehalt 

         

 Sind Sie vorsteuerabzugsberechtigt?   ☐ Ja ☐ Nein 

 
Von wem wurden wir Ihnen empfohlen? 

 Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 
 
 

 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. , den    

(Ort)  (Datum)  (Unterschrift) 

 



 
Datum: 28.11.2023 

Unfall-Fragebogen 
 

Eigenes Fahrzeug Geschädigter 
 

  
 

Kfz-Halter  
 

 
(Vollständiger Name, Anschrift) 

 

 Besteht Vorsteuerabzugsberechtigung?  ☐ Ja / ☐ Nein  
 

Fahrer  
 

 
(Name, Anschrift) 

 

Fahrzeug Wählen Sie ein Element aus. Hersteller, Typ: Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

 Kennzeichen: Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Land: Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

 EZ: Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Kilometerstand: Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

     
 

 

 

 

 

Gegnerfahrzeug Schädiger  

   

Kfz-Halter   

 
(Vollständiger Name, Anschrift) 

 

Fahrer   

 
(Name, Anschrift) 

 

Fahrzeug Wählen Sie ein Element aus. Hersteller, Typ: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.  

 Kennzeichen: Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Land: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.  

Versicherung   

 Schadennummer bzw. Vers.Nr.:    

      

 



HINWEISE : 

 

 Sofern Fotos z.B. vom Unfallort oder den beteiligten Fahrzeugen aufgenommen wurden, stellen Sie 

uns diese bitte vollständig zur Verfügung, am besten als Bilddatei per E-Mail. Oft sind das die ent-

scheidenden Beweismittel. 

 

 Informieren Sie Ihren Anwalt möglichst vollständig über alle Tatsachen, die Ihnen im Zusammen-

hang mit dem Schadensereignis bekannt sind (besondere Umstände könnten z.B. sein die Beschil-

derung, vorübergehende Baustellen, Licht- und Wetterverhältnisse, Passanten, Geschwindigkeiten 

der beteiligten Fahrzeuge, besondere Straßenbeschaffenheit etc.). 

 

 Zeuge ist grundsätzlich jeder, der den Unfall gesehen oder gehört hat, insbesondere auch die 

Fahrzeuginsassen. Als Zeugen können damit auch benannt werden der eigene Ehegatte, sonstige 

Verwandte oder Bekannte. Entgegen verbreiteter Meinung ist damit auch z.B. der Ehegatte auf dem 

Beifahrersitz ganz normaler Zeuge, es gibt diesbezüglich keine Einschränkungen. 

 

 Sollten Sie Ihre Vollkaskoversicherung in Anspruch genommen haben, informieren Sie Ihren 

Rechtsanwalt unverzüglich. Leiten Sie uns bitte sodann das Abrechnungsschreiben Ihrer Vollkas-

koversicherung zu, aus dem z.B. die Höhe der Selbstbeteiligung hervorgeht. 

 

 Sofern Ihnen ein Schreiben Ihrer Kfz-Haftpflichtversicherung zugeht oder der gegnerischen Versi-

cherung, leiten Sie uns dieses bitte einfach herein (Kopie per Fax oder E-Mail genügt). Wir über-

nehmen grundsätzlich die Beantwortung und Bearbeitung der gesamten Korrespondenz mit den be-

teiligten Haftpflichtversicherern. 

 

 Sonstige Sachschäden (außer Auto), z.B. beschädigter Motorradhelm, zerstörte Kleidung: Zum 

Nachweis der Schadenshöhe benötigen wir grundsätzlich die konkreten Angaben zu  

1) Hersteller 

2) Typ  

3) Anschaffungsdatum (auch geschätzt) 

4) Anschaffungspreis (sofern nicht ohnehin noch der Anschaffungsbeleg vorhanden ist) sowie 

möglichst  

5) Fotoaufnahmen von den konkreten Beschädigungen. 



 

Unfall / Schadensereignis  

   

Wann?      

 
Datum  Uhrzeit 

  

Wo?    

 
(Bitte Straße mit Hausnummer, Kreuzung oder Platz angeben) 

 

Was? Schildern Sie bitte, was passiert ist; fertigen Sie ggf. zur Erläuterung auch eine Skizze an.   

 

      

 

Zeugen:   

   

 
(Name, Anschrift, ggf. Telefonnummer; Hinweis: Auch Beifahrer/-in oder Insasse ist grundsätzlich Zeuge!) 

 

Polizei: Unfallaufnahme erfolgt? ☐ nein / ☐ ja PI ,   

  
  (ggf. Dienststelle, Aktenzeichen) 

 

 
 

Sachschaden  

   

Gegenstand Klicken Sie hier, um Text einzugeben.  

 
(Beschädigt oder zerstört wurde z.B. „Kfz hinten rechte Seite“, Fahrrad, Reisekoffer etc.) 

 

 Besteht Vorsteuerabzugsberechtigung, weil der Gegenstand Betriebsvermögen ist? ☐ ja / ☐ nein  

Vorschäden? ☐ nein / ☐ ja folgende: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.  

 
 (z.B. „Frontschaden, Unfall 2008“) 

 

 

Beantworten Sie die Frage nach Vorschäden gewissenhaft: Erwähnen Sie jede Beschädigung des 
Kfz, ob Sie nun daran Schuld trifft oder nicht, ob es ein Kaskoschaden war oder nicht (z.B. auch Ha-
gelschäden), unabhängig davon, ob der Schaden Ihrer Einschätzung nach groß oder klein war. 
  

Eigentümer ☐ Kfz-Halter (wie oben) / ☐ Fahrer (wie oben)   

 Besteht Leasing oder Finanzierung? ☐ nein / ☐ ja dann bitte folgende Angaben:  

 Leasinggeber bzw. finanzierende Bank ist:    

 Vertragsnummer:    

Schadenshöhe Vorläufig geschätzte Höhe circa:     

 ☐ Kostenvoranschlag / ☐ Gutachten / ☐ Liegt bereits vor / ☐ ist beauftragt / ☐ noch offen   

Versicherung Eigene Kfz-Haftpflicht:    

 Versicherungsschein-Nr.:     

 Besteht auch Vollkaskoschutz? ☐ nein / ☐ ja  SB: Klicken Sie hier, um Text einzugeben.  

 Wird die Vollkaskoversicherung in Anspruch genommen? ☐ nein / ☐ ja / ☐ beabsichtigt / ☐ bereits erfolgt   
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wird hiermit  

Vollmacht zur außergerichtlichen Vertretung 

erteilt in Sachen 
 

 
Nachname 

 

gegen 
 

 
Nachname 

 
wegen 

KH-Schaden vom  

 

 

Die Vollmacht ermächtigt insbesondere  
 

1. zu außergerichtlichen Verhandlungen aller Art; 

2. zum Abschluss eines Vergleichs oder einer sonstigen Einigung zur Vermeidung eines 

Rechtsstreits; 

3. zur Begründung und Aufhebung von Vertragsverhältnissen, zur Abgabe und Entgegennahme 

von einseitigen Willenserklärungen (z. B. Kündigungen);  

4. in Unfallsachen zur Geltendmachung von Ansprüchen gegen Schädiger, Fahrzeughalter und 

deren Versicherer;  

5. zur Stellung von Strafanträgen sowie deren Rücknahme; 

6. zur Entgegennahme von Zahlungen, Wertsachen und Urkunden;  

7. zur Akteneinsicht. 

 
 
 

 

 , den  
  

(Ort)  (Datum)  (Unterschrift) 

 
 

 


